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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS Hornau II : TV 1861 Wallau 
Sonntag, 11.12.2022, 13:00 Uhr

Lüßen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Jan Lüßen, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Hornau II das Heimspiel gegen
den TV 1861 Wallau in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 12. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jan Lüßen den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Richter / Lüßen überzeugten im Match gegen Kleinort /
Gerhardt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz
verloren Ludwig / Dielmann bei ihrem Sieg gegen Rehm / Kolling und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Das Doppel zwischen Larscheid / Fecher und Höhl / Yau endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Jonas Richter anschließend gegen Maurice Kolling. Lange dagegenhalten
konnte wenig später Marc Ludwig beim 2:3 gegen Malte Rehm. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Ludwig dennoch im 5. Satz. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 40 Bällen endete und von Ludwig verloren wurde. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Zwischenzeitlich musste Jan Lüßen zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas
Gerhardt aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Lange mit Tobias Kleinort kämpfen musste
Johannes Dielmann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:6, 6:11, 7:11, 11:5 niedergerungen
hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Tobias Larscheid war im Einzel gegen Hoi-Tik Yau nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Benjamin Fecher, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Thomas Höhl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TuS Hornau II und des TV 1861 Wallau in die Box. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Jonas Richter bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Malte Rehm. Marc Ludwig gewann sein Spiel gegen Maurice Kolling überzeugend mit 3:0. Beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Tobias Kleinort zeigte Jan Lüßen seinem Gegner die
Grenzen auf. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TuS Hornau II nun 10 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TV 1861 Wallau nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV 1913 Erbach (TuS Hornau II)
bzw. gegen die TG 1899 Oberjosbach (TV 1861 Wallau).

 Statistik:
 TuS Hornau II

Doppel: Richter / Lüßen 1:0, Ludwig / Dielmann 1:0, Larscheid / Fecher 1:0 
Einzel: J. Richter 1:1, M. Ludwig 1:1, J. Lüßen 2:0, J. Dielmann 1:0, T. Larscheid 1:0, B. Fecher 0:1 

 TV 1861 Wallau



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2022 (20:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Rehm / Kolling 0:1, Kleinort / Gerhardt 0:1, Höhl / Yau 0:1 
Einzel: M. Rehm 2:0, M. Kolling 0:2, T. Kleinort 0:2, T. Gerhardt 0:1, T. Höhl 1:0, H. Yau 0:1


